
 

 
 

 
 

 

 

Orth Kluth Newsletter 

Anpassung von 
Löschkonzepten nach 
Verabschiedung des 
Hinweisgeberschutz-
gesetzes 
HinSchG verabschiedet 
Wie in unserem Newsletter vom 11. Mai 
2023 dargestellt, hat der Deutsche Bun-
destag das HinSchG verabschiedet. Auch 
hat der Bundesrat zugestimmt. Inzwischen 
ist das Gesetz im Bundesgesetzblatt (vgl. 
BGBl. 2023 I Nr. 140 vom 2. Juni 2023) ver-
kündet worden. 

Unternehmen müssen daher die entspre-
chenden Vorkehrungen zur Umsetzung 
des Hinweisgeberschutzes treffen. 

Löschkonzepte anpassen 
Im Rahmen der Umsetzung stellen sich je-
doch auch Fragen nach der Aufbewahrung 
bzw. nach der (erforderlichen) Löschung 
von Daten/ Unterlagen im Zusammenhang 
mit einer Meldung. 

Insoweit gilt es, die in § 11 Abs. 5 HinSchG 
enthaltene Löschverpflichtung zu beach-
ten. Die Vorschrift sieht Folgendes vor:   
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„Die Dokumentation wird drei Jahre nach 
Abschluss des Verfahrens gelöscht. Die Do-
kumentation kann länger aufbewahrt wer-
den, um die Anforderungen nach diesem 
Gesetz oder nach anderen Rechtsvor-
schriften zu erfüllen, solange dies erfor-
derlich und verhältnismäßig ist.“ 

Diese Formulierung lässt entscheidende 
Fragen offen: 

• Worauf bezieht sich der Fristbeginn 
„Abschluss des Verfahrens“: Auf das 
Vorgehen der Meldestelle, weitere Maß-
nahmen im Unternehmen (wie z.B. eine 
disziplinarische Maßnahme) oder sogar 
auf externe Vefahren (wie z.B. ein Ge-
richtsverfahren)? 

• Inwieweit wird die Frist überlagert 
durch andere (gesetzliche) Aufbewah-
rungspflichten (wie z.B. die nach § 10 
Abs. 1 Satz 2 LkSG vorgesehene Aufbe-
wahrung der Dokumentation der Erfül-
lung der Sorgfaltspflichten)? 

• Welche Kriterien können herangezogen 
werden, um das Maß der Erforderlich-
keit und Verhältnismäßigkeit zu bestim-
men? 

Handlungsempfehlung 
Insoweit gilt es, einen geeigneten Prozess 
zu implementieren und die Löschfrist für 
Hinweise mit dem datenschutzrechtlichen 
Löschkonzept zu harmonisieren. Andern-
falls droht ein Einschreiten der Daten-
schutzbehörden (insbesondere Bußgel-
der) oder drohen Schadensersatzansprü-
che von Betroffenen. 

Gerne unterstützen wir Sie bei der Umset-
zung und Integration der Vorgaben des 
HinSchG durch unternehmensinterne 
Maßnahmen – wozu auch die entspre-
chende Anpassung des Löschkonzepts zur 
DSGVO zählt. 
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